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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

  

Arzt – Medikamente 
 

In den letzten Tagen wurden Informationen, Gerüchte 
und Vermutungen im Zusammenhang mit der 

ärztlichen und der Versorgung unserer 
BewohnerInnen mit Medikamenten in Umlauf gesetzt, 

die dort oder da zu Verunsicherung, leider aber auch – 

weil unglücklich formuliert oder agiert – zu 

Verwunderung beigetragen haben. 

Aus diesem Grund finden Sie auf der Innenseite eine 

Zusammenfassung der Ereignisse und einen Hinweis, 

wie wir die Zeit bis zum 1.4.2015 „überbrücken“ 
können. 
Danke für Ihr Verständnis. 
 

 

 
 

Gemeinderatswahl 2015 
Wie Sie vermittelt bekamen, ist der GEMEINDERAT – daraus folgend 

dann auch Bürgermeister, Vizebürgermeister und Gemeindekassier 

– neu zu wählen. 

Nachfolgend erste Informationen dazu: 

Wahltag: Sonntag, 22. März 2015 

  6.30-12.00 h, Volksschule 
 

vorgezogener Wahltag: Freitag, 13. März 2015 

  17.00-19.00 h, Marktgemeindeamt 
  (Post.Partner-Servicestelle) 
 

Briefwahl:  gegebenenfalls beantragen Sie eine WAHLKARTE 

und nützen damit Ihr Stimmrecht so, dass die Wahlkarte bis 

am 22.3.2015 um 12.00 h bei der Wahlbehörde ist. 

Sie beantragen eine Wahlkarte bitte persönlich/mündlich bis 

spätestens am 21.3.-12.00 h im Marktgemeindeamt oder 

schriftlich (am besten über unsere Homepage) bis spätestens 

19.3. mit Nachweis Ihrer Identität. 

Telefonisch ist die Beantragung leider nicht zulässig! 
Mit diesen oben genannten Möglichkeiten haben Sie jederzeit 

Gelegenheit, das Wahlrecht zu nützen und müssen am eigentlichen 

Wahltag nicht in Mooskirchen weilen. 
 

Rechtzeitig vor dem Wahltag erhalten Sie die schon bekannte 

WÄHLERVERSTÄNDIGUNGSKARTE (dort finden Sie obige Angaben 

ebenfalls nochmals). Bitte bringen Sie diese Karte auf jeden Fall 
ins Wahllokal mit; die gesamte Abwicklung der Wahl erfolgt 

ausschließlich elektronisch. 
 

Die wahlwerbenden Gruppen sind überein gekommen, die 

Wahlwerbung gemeinsam (auf gleichen Ständern) für die Dauer 

von 1 Monat, somit ab 21.2., an insgesamt 6 Standorten im 
Gemeindegebiet vorzunehmen. Ebenso hat man Fairness im 

Umgang untereinander zugesichert. 
Das verdient Anerkennung, kann wohl einmalig weitum bleiben und 

soll Beweis für gewolltes Miteinander sein. 

Bürokraft (m/w) – 30 h/Woche gesucht: 
 

Aufgaben:  Buchhaltung, Verwaltungsarbeiten, 

Fakturierung, Kundenbetreuung am Telefon 
Anforderungsprofil: sehr gute EDV- und Englisch-

Kenntnisse, BMD-Kenntnis von Vorteil, Team- und 

Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität 

Entlohnung: Mindestgehalt lt. KV € 1.282,08 brutto, 

Überzahlung möglich 

Bewerbungsunterlagen bitte an Feindestillerie Hochstrasser 

GmbH&CoKG, zH. Gerlinde Hochstrasser, Marktplatz 12, 8562 

gerlinde.hochstrasser@schnaps.at 

 

Unsere Turnhalle und 

einige Räume in 

unserer Neuen 

Mittelschule werden 

für einige Stunden 

wieder ein anderes 

„Gesicht“ bekommen. 
 

Der Ball wird mit der 

Polonaise um 20.30 
Uhr eröffnet. 
 

Wir laden herzlich ein 

und wünschen einen 

angenehmen Abend 

bei Fire & Ice. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arzt – Hausapotheke:  Vergangenheit - Zukunft 
• Tod Dr. Schwarz, Juli 2014:  für erbberechtigte Kinder wird Notar aus 

Köflach als Verwalter eingesetzt 

• Bewilligung für ärztl. Hausapotheke:  mit Tod sofort erloschen 

• Kassenvertrag mit GKK:  mit Tod aufgelöst – für die 

Übergangszeit bis 31.12.2014 erhält Dr. Johannes Heidinger 

einen Vertrag 

• Ausschreibung der GKK-Kassenstelle: BewerberInnen, die an 

Stellen 1-3 gereiht sind, nehmen die Stelle nicht an (zu keinem 

Zeitpunkt Kontakt mit uns – Gründe für Nichtannahme sind nicht 

bekannt) – in diesem Zusammenhang ist auch wichtig zu wissen, 

dass es für die Gemeinde keinerlei Parteienstellung, Recht auf 

Auskunft, Mitwirkung oder Anhörung zum Verfahren gibt  

• Bewerber, an 4. Stelle gereiht, hat nur wenige Zeit, 

Entscheidung für Annahme oder nicht abzugeben, lässt alle 

Voraussetzungen prüfen und stellt dabei – weil er für die 

Bewilligung einer ärztlichen Hausapotheke für absolut wichtig hält – 

fest, dass die im Apothekengesetz geforderte Entfernung des 

Berufssitz des Arztes (vormalige Ordination Dr. Schwarz, 

Parkstraße 3) von der Betriebsstätte der öffentlichen Apotheke 

von mehr als 6 Straßenkilometern (§ 29, Abs.1, Zi. 3) nicht gegeben 
ist. Damit ist es aussichtslos, die Hausapotheke (in der 

Parkstraße) bewilligt zu bekommen 

• Dr. Walsberger entscheidet sich nach reiflicher Überlegung und 

aufgrund seiner Kontakte zu Personen in unserer Gemeinde für 
die Kassenstelle in Mooskirchen; die Errichtung einer 

Ordination an anderer Stelle – Mooskirchen, Alte Poststraße – 

wird ins Auge gefasst 

• der Versuch von Bgm. Huber nach erstmals möglicher Auskunft 

bei GKK Stmk. wenige Tage vor Weihnachten, eine 

Verlängerung der Tätigkeit von Dr. Johannes Heidinger bis zur 

Ordinationseröffnung Dr. Walsberger (1.4.2015) anzubahnen 

(die GKK hätte „grünes Licht“ gegeben), bleibt erfolglos, weil 

Ordinationsräume und Mitarbeiterinnen mit 31.12.2014 

bereits gekündigt waren bzw. Dr. Heidinger seine 

Entscheidungen bereits anders getroffen hatte 

• Franz Draxler (Vermieter) teilt mit, dass er bereit ist, die 

Ordination Parkstraße 3 auch für die Übergangsphase an Dr. 

Walsberger zu vermieten 

• Gespräch Bgm. Huber, Dr. Walsberger und Franz Draxler am 

8.1.2015 – mit dem Ergebnis, dass Dr. Walsberger das Angebot 

von Franz Draxler zur zwischenzeitlichen Nutzung der 

Ordination Parkstraße (nach Einholung von Rechtsauskünften und 

Beratung Ärztekammer) nicht annehmen kann, weil das 

Verfahren zur Bewilligung der ärztl. Hausapotheke am neuen 

Standort eine positive Erledigung nicht erwarten lässt 

• Dr. Walsberger unterzeichnet Kassenvertrag mit GKK; er erklärt 

im Rahmen des Neujahrsempfanges alle Beweggründe zu 

seiner Entscheidung für Mooskirchen und die von ihm 

getroffene Form der Praxisausübung; er sichert dort die 

Aufnahme seiner Tätigkeit mit 1.4.2015 zu 

• Interessentengruppe ist mit einem Neubau am Standort Alte 

Poststraße befasst 

• Dr. Walsberger beantragt die Bewilligung zur Haltung einer 

ärztlichen Hausapotheke (§ 29, Abs. 1 Apothekengesetz 1906 idF. 

BGBl.Nr. 32/2014) bei der BH Voitsberg; dieses Verfahren wurde 

am 23.1.2015 kundgemacht   
 

Wie alle eingeholten Auskünfte ergaben und auch der Präsident 

der Österr. Apothekenkammer, Landesgeschäftsstelle Stmk., 

Mag.pharm. Dr. Gerhard Kobinger, zu seinem Schreiben vom 

22.1.2015 in einem Telefonat ausführte, sind Ausnahmen von 

gesetzlichen Bestimmungen weder möglich noch zulässig. 
Auch der Vorwurf, der Bürgermeister wäre untätig, ist 

unzutreffend. Mögliches wurde versucht, Rechte für Gemeinde 

und/oder Bürgermeister bestehen nicht! 

Gesucht wird Reinigungs- und Bügelkraft als 

Urlaubsvertretung (für ca. 5 Wochen im Jahr) 

Elke Ofner – unsere neue Mitarbeiterin 
Corinna Riedl hat ihre Tätigkeit als Karenzvertretung beendet. 

Seit wenigen „verstärkt“ deshalb eine neue Mitarbeiterin unsere 

Verwaltung.  

Elke Ofner – sie hat viele Jahre hindurch in bekannten Unter-

nehmen unserer Umgebung gearbeitet – wird nahezu 

ausschließlich in unserer Post.Partner- 

Servicestelle gemeinsam mit  

Alexandra Hofer (sie „startet“ nach  

Babypause Anfang April) für Sie tätig sein. 
 

Wir danken an dieser Stelle  

Corinna Riedl für ihre Mitarbeit und  

begrüßen Elke Ofner herzlich;  

viel Freude und gutes Gelingen! 

 
 

Dr.med.univ. Claus STANEK –  
Arzt für Allgemeinmedizin (Wahlarzt)  
 

Im physikalischen Therapiezentrum Herz, Parkstraße 6 hat  

Dr. Claus STANEK 
eine Ordination als Wahlarzt für alle Kassen eingerichtet. 
 

Ordinationen  
(Dienstag 15.00-18.00 h bzw. Donnerstag 08.00-11.00 h)  

bitte nach Terminvereinbarung unter 0664/2032800 
 

Herr Dr. Stanek steht sehr gerne zur Verfügung und hat seine 

Unterstützung insbesondere für die Zeit bis zur Praxiseröffnung 

durch Dr. Walsberger zugesichert! 

Kindergarten-Schikurs am Gaberl  
 

Bei besten „Bedingungen“ wurde unseren Kindergartenkindern 

das Schifahren am Gaberl – Schischule Lipp – gelehrt. Die nun 

schon bald 30jährige Partnerschaft wird auch künftig 

fortgesetzt. 
 

Danke ist allen Eltern für die Hilfe, dem KiG-Team für die 

Unterstützung und Fam.  

Lipp mit Team für die  

Großzügigkeit zu sagen. 

Unseren Kindern  

aber das größte  
Kompliment für das 

Bemühen und die  

tollen Leistungen beim 

Abschlussrennen! 
 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Männergesangverein 

Obmann Erwin Wutte (seit mehr als 2 Jahrzehnten 

Obmann) und Chorleiter Gottfried Gschier, seit 2001 

als musikalischer Leiter  unheimlich erfolgreich tätig, 

lobten ihre Sänger im Rahmen der Jahres-

hauptversammlung in höchstem Maße, dankten für viele 

Mühen.  

Vor der Veranstaltung im Landgasthof Lazarus 

gestalteten die Sänger den von Provisor Mag. Wolfgang 

Pristavec 8-Uhr-Gottesdienst in berührend würdiger Form. 

Er würdigte Verlässlichkeit und Konsequenz in aller Form. 
Bgm. Engelbert Huber hob mit besonderem Stolz 

das musikalische Tun des MGV hervor, das mit dazu 

beiträgt, dass Mooskirchen der kulturelle Mittelpunkt der 

Region ist. Wenn dort oder da die Meinung vertreten wird, 

Persönlichkeiten in verschiedenen Funktionen sind nicht 

ersetzbar, so werden sie gerade im MGV Mooskirchen 

eines besseren belehrt.  

Helmuth Riedler seit vier Jahren als Schriftführer 

und Gerald Kainer seit Monaten als kurzfristig 

eingetretener Kassier sind herausragende Beispiele dafür, 
dass Veränderung zwar optisch vernehmbar, die Qualität 

der Arbeit in keiner Weise verändert ist. Ein Kompliment 

den beiden Genannten, stellvertretend für alle andere hier 

nicht genannten Mitglieder des Leitungsgremiums.  

Auch künftig werde er, Bgm. Huber, mit seinen 

MitarbeiterInnen alles an Unterstützung bieten, 

organisatorisch, vielfach finanziell und mit guter 

Infrastruktur nach Kräften zur Seite zu stehen.  

Im Sinne aller bisherigen Aktivitäten möge der 

erfolgreiche Weg weiter beschritten werden; zur eigenen 

und zur Freude so vieler Musik- und Gesangsbegeisterter. 

Schriftführer Helmut Riedler präsentierte einen 

ungemein „lebhaften“, in Bildersprache verwandelten, 
interessanten Rückblick über alle Aktivitäten im Jahr 2014. 

Vereinsabzeichen in Bronze und Silber – für 

zeitabhängige Zugehörigkeit – wurden an  

Dominik Gschier, Horst Tappler, Gerald Kainer und Anton 
Bauer verliehen. Wir gratulieren herzlich! 

 

 
 

Vieles gilt es, 2015 mit- oder selbst zu gestalten.  

Vor allem aber zeichnet sich für 2016 – dem 95. Bestandsjahr – 

eine Veranstaltung als derzeitige Vision ab, die guten alten 

Überlieferungen entspricht. Motivation ist ausreichend 

gegeben; wir freuen uns auf viele Gesangsdarbietungen des 

Männergesangvereines Mooskirchen im noch jungen Jahr 2015. 

 

Freiwillige Feuerwehr: 
 

Kürzlich präsentierte unsere Freiwillige Feuerwehr, 

welche Einsatztätigkeiten im vergangenen Jahr (das 

Feuerwehrjahr kennt den Zeitraum vom 1.12.-30.11.) zu 

verzeichnen waren. 
Insgesamt 92 Mitglieder (77 Aktive, 9 Jugendliche, 6 

Mitglieder a.D. = Senioren) haben bei  

846 Ausrückungen 
20944 Stunden  

freiwillig und ehrenamtlich für unsere Bevölkerung zur 

Verfügung gestellt. 
Umgerechnet auf eine tägliche Arbeitszeit von 8 Stunden würde 

die unglaubliche Summe von 27106 Stunden die Beschäftigung 
von knapp 7,2 Personen an 365 Tagen im Jahr erforderlich 

machen! 

Betrachtet man die Zahl der Ausrückungen näher, 

so fällt auf: 
 

101 Technische Einsätze (von der Kanalreinigung bis zu 

schweren Verkehrsunfällen oder Unwetterschäden),  

11 Brand-Einsätze (kleine und größere), 

86 Technische Dienste,  

31 Angelegenheiten mit Feuerwehrjugend, 

94 Verwaltungstätigkeiten. 

193mal waren unsere Mitglieder bei Ausbildungen, 

47 Veranstaltungen wurden besucht, 

96mal Zeit aufgewandt, finanzielle Mittel für diverse 

Notwendigkeiten zu organisieren und 

187 sonstige Tätigkeiten auszuüben.       

Vielen herzlichen DANK. 

 
Auszeichnung mit Verdienstkreuz des BFV Voitsberg in Bronze:  

Clemens Schantl, Marcel Graschi, Peter Toswald, Dominik Graschi und Michael 

Schulz (vlnr) – herzlichen Glückwunsch 
 

 
zur stellvertretenden Jugendbeauftragten ernannt: Andrea Schulz – Danke für 

übernommene Verantwortung; zur Freude auch weiterhin viel Erfolg 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein Hinweis auf eine besondere Veranstaltung sei gestattet: 

 
 

 
 

Samstag, 28. Feber 2015 – 19 h – Turnhalle 

 

 

 

Brief-Tarife – ab 1. März 2015 erhöht 
 

Zu einer inflationsbedingten Änderung der Preise kommt 

es, letzter Meldungen folgend, ab 1. März 2015: 

Standardbrief  (bisher € 0,62) neu €  0,68 

Standard Plus  (bisher € 0,90) neu €  1,00    usw. 


